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Schönes zu Ostern, 
Erstkommunion und Taufe

Die Kunst, treue Begleiter zu malen 
Künstlerin Sabine Rothe aus Mittelneufnach zeichnet nicht 
nur gerne Motive aus der Natur, sondern auch Haustiere. 
Was das Besondere daran ist. 
von Karin Marz
Für Sabine Rothe ist die Malerei nicht nur ein Hobby, sondern 
eine Berufung, wie sie über sich selbst erzählt. Seit ihrer Kind-
heit malt sie leidenschaftlich gerne und liebt die Natur, die für 
sie ihre wichtigste Inspirationsquelle ist. In ihrem Atelier in 
Mittelneufnach stehen viele besondere Natur-Bilder, jedoch 
einige Bilder stechen besonders hervor: Portraits von Haustieren. 
Sabine Rothe erzählt, dass sie neben der Natur und der Garten-
arbeit auch Tiere liebt. Durch ihren Hund Mali ist sie vor einigen 
Jahren auf die Idee gekommen, Tiere zu malen. „Am liebsten 
ist mir zwar, wenn ich vor Ort ein echtes Motiv malen kann, 
aber im Gegensatz zu Blumen, Landschaften oder Wäldern 
bleiben Tiere oft nicht lange ruhig. Daher sind Tiere nicht ganz 
so einfach zu malen“, erzählt die 69jährige und schmunzelt.
Schließlich hatte sie den Einfall, als Motiv Tierfotos zu nehmen 
und initiierte vor zwei Jahren eine Ausstellung im Mittelneuf-
nacher Gemeindezentrum mit dem Titel „Unsere Vierbeiner“. 
Interessenten konnten Sabine Rothe Fotos von ihren Haustieren 
bringen, die sie dann malte und die Bilder schließlich im Ge-
meindezentrum ausstellte. „Das hat mir sehr viel Freude be-
reitet und einige Tierbesitzer haben die Bilder dann nach der 

Ausstellung von mir abgekauft“, erzählt die Künstlerin begeis-
tert. Wichtig ist hier aber, dass sie nicht nur das Foto des Tieres 
abmalt und somit kopiert, sondern zugleich ihre eigene Inter-
pretation in das Bild bringen möchte. Gemalt hat sie bereits 
Bilder von Hunden, Katzen, Schildkröten, Lamas, Pferden, 
Vögel und Hasen. „Geschafft habe ich es bereits, meinen Hund 
zu zeichnen, als er geschlafen hat. Das ist aber dann reine Glücks-
sache, da ich nie genau vorhersehen kann, wie lange er ruhig 
liegen bleibt.“ Auch bei einem Lama ist es ihr bereits gelungen, 
das echte Tier zu zeichnen, da es recht ruhig war. 
Im Ruhestand ist sie nach wie vor nebenberuflich als Künstlerin 
aktiv, gibt Kurse, nimmt regelmäßig an Kunstausstellungen teil 
und ist Mitglied im Kunstverein Schwabmünchen. „Das ist nun 
das Schöne am Rentenalter, dass ich viel mehr Zeit zum Malen, 
für Ausstellungen und für meine Gartenarbeit habe“.

Neben Tiermotiven malt Sabine Rothe auch gerne Landschaften.
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Scherstetten hat ein  
heiteres Loch in der Wand
Die Schloßbergbühne lädt ab dem 28. Februar zu zehn  
Vorstellungen mit einem lustigen Verwechslungsspiel  
im Pfarrstadel ein – Kartenvorverkauf ab sofort
Von Marcus Angele
Im urigen Pfarrstadel Scherstetten wird es bald wieder lustig 
und lebhaft: Die Schloßbergbühne Scherstetten probt derzeit 
mit viel Elan für ihr neues Theaterstück „Das Loch in der Wand“ 
von Lieblingsautor Bernd Gombold. Premiere der heiteren 
Komödie ist am Samstag, 28. Februar 2026 um 19.30 Uhr. Das 
Publikum darf sich wie immer auf beste Unterhaltung und 
zahlreiche Lacher freuen.
Was macht ein Ortsbürgermeister, dessen Frau Herr im Haus 
ist, der gerne und zu oft einen oder mehrere über den Durst 
trinkt und wenn er zu allem Überdruss auch noch erfährt, dass 
er höchstwahrscheinlich seinen Bürgermeistertitel verlieren 
wird, weil seine Gemeinde zu klein ist und eingemeindet wer-
den soll? Da kommt ihm ein Großindustrieller gerade recht, 
denn dieser will ein Grundstück im Ort kaufen und einen Groß-
betrieb eröffnen. Doch ausgerechnet das Grundstück eines 
altledigen Bauern soll es sein, der sich strikt weigert, auch nur 
einen Quadratmeter zu verkaufen. Alles wäre halb so schlimm, 
wenn da nicht noch der Opa wäre, der durch ein Loch in der 
Wand alles sieht und hört, durch Streiche das Haus auf den Kopf 
stellt und die Pläne des Bürgermeisters und seiner Gemeinde-
ratskumpane durchkreuzt. Wen wundert es, dass der Bürger-
meister schließlich zu zwielichtigen Methoden greifen will.
Für viel Abwechslung auf der Bühne sorgen gleich elf Schau-
spielerinnen und Schauspieler, die das Stück mit Tempo, Wort-
witz und Spielfreude auf die Bühne bringen. Mit dabei sind 
Matthias Deschler, Armin Kraus, Konrad Schreiegg, Dieter 

Schmittner, Gisela Schmittner, Jessica Rogg, Frank Schrettle, 
Sonja Arjona, Martina Holzmann, Alexander Rogg und Martin 
Schreiegg.
Aufführungstermine im Scherstetter Pfarrstadel sind:
Samstag, 28. Februar (19.30 Uhr), Sonntag, 1. März (15 Uhr), 
Freitag, 6. März (19.30 Uhr), Samstag, 7. März (19.30 Uhr), 
Sonntag, 8. März (15 Uhr), Freitag, 13. März (19.30 Uhr), Sams-
tag, 14. März (19.30 Uhr), Sonntag, 15. März (15 Uhr), Freitag, 
20. März (19.30 Uhr) und Samstag, 21. März (19.30 Uhr)
Kartenvorbestellungen nimmt Irmi Kraus ab sofort telefonisch 
jeweils Donnerstag, Freitag und Samstag von 17 bis 19 Uhr 
unter 08262/1333 entgegen.

Es geht immer turbulent zu, wenn die Scherstetter Schloßbergbühne zur jährlichen 
Theateraufführung laden. Foto: Marcus Angele
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Kinderkleiderbasar in  
Langenneufnach  
Am Sonntag, 1. März findet in Langenneufnach ein  
vorsortierter Kleiderbasar statt. Warum vier junge Mütter 
aus Langenneufnach den Verkaufsmarkt für Eltern und 
Kinder initiiert haben.
von Karin Marz
Nur kurze Zeit passen den Kindern ihre Kleidung, schon sind 
sie wieder herausgewachsen. Deshalb sind Kinderkleiderbasa-
re, bei denen gebrauchte Anziehsachen oder Spielsachen gekauft 
oder verkauft werden können, bei jungen Familien beliebt. 
Etliche Kleiderbasare gibt es hier in der Region. Im vergangenen 
Jahr fand erstmals nach 30 Jahren in Langenneufnach wieder 
eine Kleiderbörse statt und die Verkaufsware wird für Käufer 
vorsortiert. Einmal im Frühjahr und einmal im Herbst findet 
der Kinderkleiderbasar in Langenneufnach mittlerweile statt 
und den nächsten Verkaufsmarkt veranstalten die Organisato-
rinnen am Sonntag, 1. März von 10 Uhr bis 12 Uhr in der Schul-
turnhalle in Langenneufnach. Schwangere Frauen mit jeweils 
einer Begleitperson und Nachweis dürfen bereits ab 9.30 Uhr 
in die Turnhalle. Zu finden gibt es auf der Kleiderbörse gut er-
haltene Baby- und Kinderbekleidung in der Größe 50 - 176, 
Schuhe, Umstandsmode, gut erhaltene Schulranzen, Spielzeug, 
Bücher sowie Baby- und Kinderzubehör.
Die Idee für den Kleiderbasar hatte Bettina Egger aus Langen-
neufnach: „Nachdem ich mehrmals vergeblich versucht hatte, 
auf einem vorsortierten Basar einen Verkaufsplatz zu bekommen, 
habe ich mich gemeinsam mit Franzi Nolan entschieden, selbst 
einen Kinderkleiderbasar auf die Beine zu stellen. Von meiner 
Schwiegermutter wusste ich, dass es früher bereits einen Klei-
derbasar in Langenneufnach gab.“ Gemeinsam mit Nicole 
Schauer und Simone Müller, die sie über ihre Kinder kennen 

gelernt haben, organisierten sie bereits zwei Basare im vergan-
genen Jahr und bereiten derzeit den kommenden Basar vor. 
„Das Besondere an unserem Kleiderbasar ist, dass wir gut er-
haltene Kinder-Kleidung und Schuhe nach Größe und Geschlecht 
vorsortiert auf Verkaufstischen anbieten“, erzählt Franzi Nolan 
und fügt hinzu, dass auch Umstandsmode, Spielzeug, Bücher 
und Kinderzubehör ebenso nach Alter geordnet zum Verkauf 
angeboten werden. Von Vorteil ist für Verkäufer, dass sie im 
Gegensatz zu Kinderflohmärkten nicht selber am Verkaufstisch 
stehen, sondern ihre Verkaufsware mit der Angabe des Preises, 
der Größe und der Bezeichnung nach vorheriger Anmeldung 
abgeben. „Mit vielen freiwilligen Helfern sortieren wir die Sachen 
und legen sie zum Verkauf auf Tischen aus“, erklären Simone 
Müller und Nicole Schauer und betonen, dass die Vorbereitun-
gen zwar viel Zeit in Anspruch nehmen, aber ihnen die Arbeit 
im Team gemeinsam mit den Helfern viel Freude bereitet. Vom 
gesamten Verkaufserlös behalten die vier Mütter 15 Prozent ein, 
um die Kosten zu decken. Den Rest spenden sie, damit das Geld 
wieder Kindern zugutekommt, beispielsweise einer Einrichtung 
oder einem Verein. Der örtliche Kindergarten sowie die Büche-
rei konnten sich bereits über eine Finanzspritze freuen. Insgesamt 
sind es knapp 50 Verkäuferinnen, in der Regel Mütter, die ihre 
gebrauchten Sachen in Langenneufnach verkaufen.

Simone Müller, Nicole Schauer, Bettina Egger und Franzi Nolan (von links) 
organisieren den Kinderkleiderbasar in Langenneufnach.

Wir suchen für 
die Staudenzeitung

Austräger (m/w/d) im 
gesamten Verteilungsgebiet
Bei Interesse bitte melden unter: 0171/4715519 oder m.schmid@thsn.de
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50 Jahre Musikverein 
D’Schwarzachtaler Waldberg
Bereits in den 1930er Jahren gab es in Waldberg eine kleine Blech-
musikgruppe. Nach kriegsbedingten Unterbrechungen wurde ab 
1946 wieder musiziert, bis Alters- und Gesundheitsgründe 1956 
erneut zum Stillstand führten. Ein Neubeginn gelang 1976 durch 
Konrad Mögele aus Kreuzanger. 14 musikbegeisterte Personen 
erklärten sich bereit, ein Instrument zu erlernen. Mit Franz Xaver 
Holzhauser als Dirigent begannen die ersten Proben, und der 
Musikverein „D’Schwarzachtaler“ wurde offiziell gegründet. 
Bereits im Gründungsjahr zählte der Verein 110 Fördermitglieder. 
Ab 1978 wurde im alten Schulhaus in Waldberg geprobt, der Pro-
benraum 1981 in umfangreicher Eigenleistung umgebaut. Seit 1979 
besteht eine enge Partnerschaft mit der Musikkapelle „Banda 
Sociale Molina di Fiemme“ aus Italien, aus der eine tiefe Freund-
schaft mit zahlreichen gegenseitigen Besuchen entstand. Seit 1988 
engagiert sich der Verein stark in der Nachwuchsarbeit mit musi-
kalischer Früherziehung, Blockflötenunterricht und seit 2010 einer 
eigenen Jugendkapelle. Ein umfassendes Ausbildungskonzept 
begleitet junge Musikanten bis in die große Blaskapelle. Heute 
zählt der Verein rund 110 aktive und über 200 fördernde Mitglieder.
Das Vereinsleben ist geprägt von vielseitigen musikalischen 
Aktivitäten: erfolgreiche Teilnahmen an Wertungsspielen, Tanzlm-
usik, Chorarbeit, Kirchenkonzerten, Serenaden, Gemeinschafts-

projekte sowie Auftritte im Bereich der Unterhaltungsmusik. Drei 
Studioaufnahmen entstanden. Besondere Höhepunkte der letzten 
Jahre waren das „Film ab“- Konzert 2023, das „Magic Musical“- 
Konzert 2024 mit 1300 Besuchern sowie das Dschungelbuch-
Musical 2025. Auch das Dorfleben wird seit Jahrzehnten bereichert 
– unter anderem durch Weinfeste, italienische Nacht, Oktoberfest, 
Knödelfest sowie das Radegundisfest. Das Dorffest wird seit 2010 
jährlich vom Musikverein organisiert.
Den Auftakt zum Jubiläumsjahr bildet am 17. Mai 2026 ein 
großer Jubiläumsabend in der Singoldhalle Bobingen. Der Hö-
hepunkt folgt vom 18. bis 20. September 2026 unter dem Motto 
„Ein Dorf – Zwei Jubiläen“, gemeinsam mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Waldberg, die ihr 150-jähriges Bestehen feiert. Neben 
Party- und Blasmusikabenden, Festgottesdienst, Sternmarsch 
und Gemeinschaftschor werden auch die italienischen Partner-
vereine aus Molina di Fiemme erwartet. Eine Festschrift und 
die Festdamen beider Vereine runden das Jubiläum ab. Mehr 
unter: www.dschwarzachtaler.de und www.radegundisfest.de
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Lernorte im Wandel – Schulhäuser 
und Bildungstraditionen in Schwaben
Am 27. Februar findet in der alten Schule in Wollmetshofen 
eine Tagung über Schulhäuser und Bildungstraditionen in 
Schwaben statt. Eingeladen sind alle Interessierten.
von Karin Marz
Früher gab es in fast jedem Ort auf dem Land eine Schule, was 
schon lange nicht mehr der Fall ist. Im Laufe der Zeit veränderten 
sich Schulen und Bildungskonzepte. Viele geschichtliche Infor-
mationen und Hintergrundwissen zum Wandel der Lernorte und 
der Schulhäuser, sowie über Bildungstraditonen in Schwaben 
gibt es daher für Interessierte während einer Tagung in der alten 
Schule in Wollmetshofen (Ortsstraße 16). Die Veranstaltung findet 
am Freitag, 27. Februar ab 13:30 Uhr statt und wird vom Histo-
rischen Verein Schwaben in Zusammenarbeit mit der Interessen-
gemeinschaft alte Schule Wollmetshofen durchgeführt.
Fachkundige Referenten werden vor Ort interessante Einblicke 
gewähren, die Veranstaltung ist daher in vier Bereiche unterteilt. 
Nach der Begrüßung erfahren Gäste Wissenswertes über grund-
legende Bildungskonzepte, wobei ein besonderer Fokus auf die 
Schulbildung von Mädchen sowie den Wandel vom starren Klas-
senzimmer zur flexiblen Lernumgebung gelegt wird. Ab 15:30 
Uhr geht es um lokale Schul- und Bildungsgeschichten, sowie um 
die Vielfalt schwäbischer Bildungslandschaften. Ein weiterer 
Programmpunkt befasst sich ab 17:30 Uhr mit dem Thema „Schul-
geschichte als Gesellschaftsgeschichte“.  Anhand von Institutionen 
wie dem Bayerischen Schulmuseum Ichenhausen wird gezeigt, 
wie schulische Vergangenheit bewahrt, interpretiert und vermit-
telt wird. Um circa 18:30 Uhr wird es eine Pause geben und die 
Interessengemeinschaft alte Schule bietet ein Abendessen an.
Höhepunkt der Veranstaltung ist anschließend ab 20:00 Uhr 
sicherlich der Vortrag „Der Schulkomplex von Wollmetshofen 

als Zeugnis für die schwäbische Bildungsgeschichte“. Das weit-
gehend im Original erhaltene Schulgebäude ist eine Einraum-
schule, in der früher alle Jahrgangsstufen unterrichtet wurden. 
Während des Vortrags wird die Geschichte der Schule sowie 
ihre Bedeutung als kulturhistorisches Denkmal erläutert. Zu 
den Referenten der Tagung zählen Historiker, Bezirksheimat-
pfleger, Vertreter vom Historischen Verein Schwaben, von 
Museen, Stadtarchiven sowie vom Landesamt für Denkmal-
pflege. „Unser Ziel ist es, mit dieser Veranstaltung den Gästen 
nicht nur viele Informationen zu bieten, sondern auch die alte 
Schule Wollmetshofen wieder ins Gespräch zu bringen, um 
möglichst eine Renovierung zu erreichen“, erklärt Rudi Linderl 
von der Interessengemeinschaft alte Schule Wollmetshofen. Der 
Eintritt ist frei. Für die Vorträge am Nachmittag sowie für das 
Abendessen wird um vorherige Anmeldung unter Telefon 
08236/1301 oder E-Mail rudolflinderl@freenet.de gebeten. Für 
den Vortrag am Abend ist keine Anmeldung nötig.

In diesem Raum findet die Tagung am 27. Februar statt. Rudi Linderl und Elisabeth Neu-
gebauer von der Interessengemeinschaft alte Schule kümmern sich um die Organisation.  
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LED-Scheinwerfer, Sound-System, u.v.m. 

Neupreis*: 71.798,– Aktionspreis: 54.940,–€

25.990,–€

Zur Fahrzeugsuche

DIE FULL-SERVICE 
DRUCKEREI 

86470 Thannhausen
FON 0 82 81 . 30 69
info@deni-druck.de

WWW.DENI-DRUCK.DE

> BERATUNG & SERVICE
> VORSTUFE
> DRUCK
> WEITERVERARBEITUNG
> KONFEKTIONIERUNG
> LOHNFERTIGUNG
> LOGISTIK

GEGEN DASGEGEN DAS

EINHEITSGRAUEINHEITSGRAUEINHEITSGRAU
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Veranstaltungen und Kurse  
der VHS Augsburger Land  
in den Stauden
Handlettering – Grundkurs für Anfänger 
Ulrike Sutter (Mittelneufnach)  
13.03.26, Fr, 18:30 - 21:00 Uhr 
Gebühr: 13,30 € zzgl. 5,00 € Material passend bar im Kurs
Bitte mitbringen: Bleistift, Radiergummi, Lineal (falls vorhanden) 
und Mappe (DIN A4) für die fertigen Karten. Papier, Karten und 
Stifte werden von der Kursleiterin zur Verfügung gestellt. 
Gemeindezentrum, Frauenbundraum,  
Alpenstr. 10, Mittelneufnach 

KI zum Anfassen und Ausprobieren – Erleben 
Sie Künstliche Intelligenz hautnah! 
Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Unter-
richt und Kultus  
Gregor Biedermann | Carin Ruml  (Fischach) 
25.03.26, Mi, 17:00 - 19:30 Uhr 
Gebühr: 5,00 €
Feuerwehrhaus Willmatshofen,  
Wilhelm-Wörle-Straße 2, Fischach, Willmatshofen 

Gedankenflut – Raus aus dem Gedankenkarussell 
Sandra Strehle (Mittelneufnach) 
26.03.26, Do, 18:00 - 20:30 Uhr 
Gebühr: 18,00 €
Gemeindezentrum, Musikraum, 1. Stock,  
Alpenstr. 10, Mittelneufnach 

Ich bin halt so! Aber warum eigentlich? 
Orientierung an Persönlichkeit und inneren Werten  
Angelika Fischer (Mittelneufnach)  
22.04.26, Mi, 18:30 - 21:00 Uhr 
Gebühr: 18,00 €
Gemeindezentrum, Frauenbundraum,  
Alpenstr. 10, Mittelneufnach 

Faszination Philippinen 
Inselreich im Herzen des Pazifiks  
Harald Mielke (Mittelneufnach)  
23.04.26, Do, 19:00 - 20:30 Uhr 
Gebühr: 10,00 €
Gemeindezentrum, Musikraum, 1. Stock,  
Alpenstr. 10, Mittelneufnach
Anmeldung und Infos unter www.vhs-augsburger-land.de

Programm
Januar bis
April 2026
vhs vor Ort und 

online

Junge vhsGesellschaft BerufSprachenGesundheitKulturvhs unterwegs

Jetzt
anmelden!

Scannen
 und buchen

Eintritt frei · Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt

OSTERBASAR
HOBBYKÜNSTLER-

MARKT

Sonntag
15. März 2026

10.00 bis 17.00 Uhr

mit über 100 Ausstellern

und

STAUDENLANDHALLE

Deni Druck & Verlags GmbH · 86470 Thannhausen · info@deni-druck.de

Wiedengasse 8 | 86473 Ziemetshausen

SB- 
Hofladen 

24/7 
geöffnet

BIO.Rindfleisch

BIO.Eier

BIO.Hähnchen

BIO.Suppenhühner

            ... BIO. logisch !logisch !
Fleisch-Pakete sowie Einzelstücke ab sofort bequem  
von zuhause aus bestellbar unter   shop.wiedenbauerhof.de

Rindfleisch-Abholtermin 
am Donnerstag, den 
26.02. und 26.03.
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zwischen „Clearasil“ und „fast senil“. In diesem Solo-Programm 
geht es Schlag auf Schlag und Bauer sprengt die Grenzen zwi-
schen Stand-Up-Comedy, Parodie und Musikkabarett. So lan-
dete er auch im Netz virale Hits bei TikTok und Youtube. Beginn 
ist um 19.30 Uhr (Einlass 18.30 Uhr). 

Rock ´n Roll mit der  
Fullhouse Blues Gang
„Let the Good Times Roll“- so rockt es 
am Samstag, 25.04.2026 durch das Ge-
meindezentrum Mittelneufnach mit der 
Fullhouse Blues Gang. Die  Fullhouse 
Blues Gang geht bei ihren Auftritten stets 
bis ans Limit und liefert eine mitreißen-
de Show. Dabei sind ihre Musik und 
ihre Performance immer auch ein Lehr-
stück in Sachen Evergreens – Melodien 
und Songstrukturen, die die Zeit über-
dauert haben. Und allen voran beweist 
die Band eines: Rock’n’Roll und Blues 
sind immer noch so lebendig und ins-
pirierend wie einst. Dazu gehören Titel 
von Stevie Ray Vaughan, Ray Charles, 
B.B. King und vielen anderen – unsterb-
liche Musik, die auch über all die Jahr-
zehnte immer noch ansteckt. Beginn ist 
um 20.00 Uhr (Einlass 19.00 Uhr). 

Karten gibt es online über die Homepage der Kulturschmiede 
Stauden oder in den Filialen der Raiffeisenbank Schwabmün-
chen-Stauden eG. 

Rock ‘n Roll in den Stauden mit 
der Kulturschmiede Stauden 
Kulturschmiede feiert mit einem vollen und abwechslungs-
reichen Programmkalender sein 15-jähriges Jubiläum 
Von Marcus Angele
Wenn man Geburtstag hat, dann sollte 
man dies auch ordentlich feiern. Und 
die Kulturschmiede Stauden hat zu ih-
rem 15-jährigen Jubiläum wieder ein 
starkes und abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Beine gestellt. Für März 
und April wird es in Willmatshofen und 
Mittelneufnach richtig rockig mit Kaba-
rett und Klassikern.
Bewie Bauer -  
Rockiges Kabarett & Comedy 
Bewie Bauer ist am Samstag, 07.03.2026 
in der Turnhalle Willmatshofen (Fisch-
ach) auf der Zielgeraden zu seinem 50. 
Geburtstag. Allein der Gedanke daran 
beschert Bewie die ersten grauen Haare. 
Und doch hat er das Gefühl, dass er 
endlich angekommen ist: irgendwo 

Wasserkraft-
werk Schongau

m
e
ll
o
n

Wasserkraft-
werk Schongau

Heimische 
Wasserkraft für 
grünen Strom

Zahnärzte 
Dr. Wunderer & Dr. Jung 

Fischach

Telefon 08236/1868
www.zahnarzt-wunderer.de

Praxis und Labor: 
Von der Prophylaxe bis zum Implantat – 

alles aus einer Hand.

Wir freuen uns auf Sie!

www.praxis-wunderer-jung.de    

Bis Gründonnerstag  
täglich frische Bunte Eier  
in unserem Werksverkauf

Oberrohrer Straße 2 · 86513 Ursberg
(Gewerbegebiet direkt am Kreisverkehr)

Räucherfisch, Käse, Äpfel 
und viele weitere regionale Produkte 
in unserem Bauernmarkt
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8 - 18 Uhr
Samstag 8 - 12 Uhr

Besuchen Sie auch 
unsere zauberhafte 

Osterhasenwelt und unser 
neues begehbares Huhn  

im Obergeschoss!
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„Kein Aufwand“ zum 
15-jährigen Jubiläum  
der Kulturschmiede
Das Musikkabarett von Andreas Hofmeir 
sorgt mit viel Witz, skurrilen Geschichten 
und Virtuosität im alten Lagerhaus  
Walkertshofen für einen starken Auftakt  
im Jubiläumsjahr der Kulturschmiede
Von Marcus Angele
Einen ebenso vergnüglichen wie musikalisch 
anspruchsvollen Abend erlebten die Besucher im 
ausverkauften alten Lagerhaus Walkertshofen 
mit dem bekannten Tubisten und Kabarettisten 
Andreas Martin Hofmeir. Im Rahmen des 15-jäh-
rigen Jubiläums der Kulturschmiede Stauden 
präsentierte er sein Programm „Kein Aufwand“, 
was angeblich auch seinem Lebensmotto ent-
spricht. Kulturschmiede-Vorsitzender Karl Scheid wünschte den 
Publikum bei der Begrüßung ein gutes neues Jahr mit vielen 
schönen Momenten. „Ein solcher Moment ist bereits heute mit 
Andreas Hofmeir“, meinte Scheid voller Vorfreude. Und der 
Gastgeber sollte damit absolut Recht behalten. 
Gemeinsam mit seinem Freund und Musikpartner Johannes 
Billich entfachte Hofmeir ein Feuerwerk aus pointierten Dialo-
gen, absurden Situationen und gekonntem Spiel. In seiner un-

Ein echter Meister seines Fachs: 
Andreas Hofmeir beherrscht seine 
Tuba in Vollendung – auch wenn 
er sie nach eigenen Angaben nicht 
immer so pflegt

nachahmlichen Art las er aus seinen beiden Büchern 
vor und zog heiter bis böse über die anderen Instru-
mente her oder erzählte absolut wahre Geschichten 
aus seinem Leben. Die Tuba wird ja oft unterschätzt 
und belächelt. Von Anfang an fängt Hofmeir aber die 
Besucher, darunter viele Musiker, sympathisch und 
manchmal grantelnd ein. 
Zum Abschluss des rundum gelungenen Abends über-
reichte der Vorsitzende der Kulturschmiede Karl Scheid 
den beiden Künstlern den hochprozentigen Stauden-
kulturpreis - ein würdiger Schlusspunkt eines Abends, 
der dem Jubiläum mehr als gerecht wurde. Weiter 
geht es bei der Kulturschmiede Stauden am 7. März 
mit dem rockigen Musikkabarett von Bewie Bauer in 
Willmatshofen und mit der Fullhouse Blues Gang am 
25. April in Mittelneufnach. Karten gibt es online bei 
der Kulturschmiede sowie bei den Filialen der Raiff-
eisenbank Schwabmünchen-Stauden eG.

Treppensitzlifte 
Plattformlifte 
Rollstuhlhebebühnen 
Rollstuhlhängelifte
neu und gebraucht

Treppensitzlifte 
Plattformlifte 
Rollstuhlhebebühnen 
Rollstuhlhängelifte
neu und gebraucht

Sascha Schröppel
Nebelhornstr. 21
86868 Mittelneufnach

Sascha Schröppel
Nebelhornstr. 21
86868 Mittelneufnach

Tel:  08262/968568
Tel:  08262/968568www.lechlifte.de
www.lechlifte.de

Inhaber:
Sascha Schröppel

Inhaber:
Sascha Schröppel

          
  regional

          
      und

       in
habergeführt           

  regional

          
      und

       in
habergeführt

WIR ERHALTEN IHRE MOBILITÄT
WIR ERHALTEN IHRE MOBILITÄTR

Bildhauer
atelier
christiane hellmich
steinmetzmeisterin

86868 mittelneufnach zi
eg

el
str

aß
e 8

 · t
el

. 0
82

62
/2

3 8
4Bildhauer

atelier
christiane hellmich
steinmetzmeisterin

86868 mittelneufnach zi
eg

el
str

aß
e 8

 · t
el

. 0
82

62
/2

3 8
4

86868 MITTELNEUFNACH · Schwabmünchner Str. 5
Tel. (082 62) 9696-0 · Fax (0 82 62) 9696-60 
info@elektro-knoepfle.de · www.elektro-knoepfle.de

Elektroinstallationen · Haushaltsgeräte 
Unterhaltungselektronik · Satellitentechnik 
Telekommunikationsanlagen · Kundendienst 
Photovoltaik · Netzwerktechnik 
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Sichern Sie 
sich tolle 

Herbst-
rabatte

Frühjahrs- 
rabatte

Dienstag - Freitag: 8.30 - 18.00 
Samstag:  7.30 - 12.00

Telefon 0 82 36 - 17 07 
Hauptstraße 10, Fischach

termin.friseur-seitel.de

Wir bedienen 
Sie gern!

druck · grafik · werbung
Bahnhofstraße 22 · 86470 Thannhausen
Tel. 0 8281-999 440 · www.ottmedia.net
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Ursberger Schulen gedenken gemeinsam 
der Opfer der NS-Euthanasiemorde
Die zentrale Botschaft des Gedenktages am 27. Januar, den 
das Ringeisen-Gymnasium zusammen mit der Dominikus-
Schule beging, lautet, Menschlichkeit im Angesicht der Un-
menschlichkeit zu zeigen.
Das Aufzählen der Vornamen der 379 Menschen, die während 
der NS-Diktatur aus Ursberg verschleppt und ermordet wurden, 
dauert lange. Zum Schlag der Ursberger Kirchturmglocke legen 
die Schülerinnen und Schüler der 11. und 9. Klassen des Ring-
eisen-Gymnasiums und der Dominikus-Schule des Ringeisen-
Werks, die sich gegen Mittag rund um das Denkmal der Opfer 
der Euthanasie im Klosterhof versammelt haben, eine Schweige-
minute ein. Würde man für jedes Opfer des Nationalsozialismus 
eine Minute Schweigen, herrschte 4100 Tage lang Stille. 
Eine seltsame Stimmung liegt über der Menge. Die Sonne scheint 
hell und warm – rund um den Klosterhof geht das Leben seinen 
gewohnten Gang. Eine Frau unterhält sich lautstark aus dem 
Fenster im oberen Geschoss des Torbogens mit einer anderen 
Frau, die unten im Hof steht. Was irgendwie unpassend wirkt 
zu dem ernsten Anlass, verweist doch auf einen wichtigen 
Aspekt, dem wir in unserer Erinnerungskultur vielleicht noch 
zu wenig Beachtung schenken. Auch während der Herrschaft 
der Nationalsozialisten fand vor der Kulisse des normalen All-
tagslebens so vieler Menschen ein unfassbares Verbrechen statt. 
Es ist wichtig, an das Leid zu erinnern. Angesichts der Monst-
rosität des Mordens ist es aber auch wichtig, sich klarzumachen, 
dass dies ein Verbrechen war, bei dem viele Menschen zugeschaut 

Zweite Auflage des Schulwettbewerbs 
„Jugend debattiert“ am Ringeisen-Gymnasium
Das Debattenformat leistet einen wichtigen Beitrag zur poli-
tischen Bildung, indem es elementare Grundregeln zur sach-
lichen Erörterung von Problemlösung einübt.  
Man kann die Aufregung vor dem Finale förmlich spüren. Die 
neunten und zehnten Klassen des Ringeisen-Gymnasiums sowie 
ein paar Oberstufenschülerinnen und -schüler, die ihre Frei-
stunde nutzen, um dabei zu sein, schauen gespannt auf die drei 
Jungen und das Mädchen, die auf der Bühne des Ringeisensaals 
an zwei schräg zueinander platzierten Stehtischen Position be-
ziehen. Die Jury aus Mitschülerinnen und Schülern sowie einer 
Lehrkraft sitzt an einem langen Tisch davor – die Blicke sind 
ernst. Die Glocke läutet, jetzt geht es los mit der Finaldebatte 
des Schulwettbewerbs „Jugend debattiert“. In diesem Jahr 
durften auch Schülerinnen und Schüler zehnten Klassen am 
Schulwettbewerb teilnehmen. Die Themafrage lautet: Soll Kup-
fergeld in Deutschland als gesetzliches Zahlungsmittel abge-
schafft werden? Kein einfaches Thema für Jugendliche, die 
heute fast nur noch mit Karte bezahlen. 
Genau darum geht es beim Wettbewerb „Jugend debattiert“, 
im Rahmen dessen der Schulwettbewerb in diesem Jahr zum 
zweiten Mal am Ringeisen-Gymnasium ausgetragen wurde. 
Komplexe Themen lassen sich nicht so einfach lösen, wie das 
oft behauptet und auch geglaubt wird. Man muss sich umfang-
reich mit dem Sachverhalt auseinandersetzen, Schlüsselbegrif-
fe definieren, daraus sinnvolle Lösungsvorschläge und konkre-
te Maßnahmen ableiten sowie mit durchdachten und nachvoll-
ziehbaren Argumenten untermauern. 

Eine Herausforderung, der sich die vier Finalteilnehmer Kons-
tantin Hahn, David Knöpfle, Fabian Mayr und Hinrike Rommel 
sehr erfolgreich gestellt haben. Letztlich ging Konstantin Hahn 
als Schulsieger aus der Finaldebatte hervor. Die große Sachkennt-
nis und Ausdrucksfähigkeit, mit der er glänzte, und auch die 
ruhige und souveräne Gesprächsführung überzeugten die Jury. 
Hahn wird das Ringeisen-Gymnasium nun beim Regionalwett-
bewerb in Augsburg erneut vertreten, aber auch die anderen 
Finalteilnehmer werden als Springer mit zum Wettbewerb fahren.  
Gewonnen haben aber alle Schülerinnen und Schüler, die an 
diesem Tag und auch in ihren Klassen zur Vorbereitung mit-
debattiert hatten. Für die demokratische Erziehung ist der 
Wettbewerb „Jugend debattiert“ ein wichtiger Baustein. Hier 
geht es darum, sich mit den Realitäten auseinanderzusetzen 
und konkrete Lösungsansätze zu entwickeln, über die dann 
sachlich und respektvoll debattiert wird. Dabei wird klar, dass 
es für komplexe Probleme keine einfachen Lösungen gibt und 
dass die Lösungen für ein Problem gründlich darauf abgeklopft 
werden müssen, inwiefern sie umsetzbar sind oder überhaupt 
zur Lösung eines Problems beitragen. Das schult einen prag-
matischen Blick auf die Fragen und Herausforderungen unserer 
Zeit und zeigt, dass gute Debatten klare Regeln brauchen, die 
einen sinnvollen Austausch von Argumenten in einer respekt-
vollen Atmosphäre ermöglichen.

Gelöst lächeln die Finalteilnehmer des Schulwettbewerbs „Jugend debattiert“ am 
Ringeisen-Gymnasium. Konstantin Hahn vertritt als Sieger das Gymnasium beim 
Regionalwettbewerb in Augsburg. Bild: Stefan Reinbold

Gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern der Dominikus-Schule erinnerte das 
Ringeisen-Gymnasium am Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus an die 
im Zuge der Euthanasie-Aktionen zwischen 1933 und 1945 ermordeten Menschen 
aus Ursberg. Dabei fanden verschiedene Gedenkfeiern an den Denkmälern im Klo-
stergarten und im Klosterhof statt. Bild: Bayram Er/DRW
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Der Regierungspräsident von Oberbayern, Konrad Schober (ganz rechts), über-
reichte den Vertretern des Ringeisen-Gymnasiums das Klimasiegel in Silber. Im Bild 
(von links): Nachhaltigkeitsbeauftragter Dominik Koch, die Schülersprecher Adrian 
Atzkern und Simon Fischer sowie stellvertretender Schulleiter Patrick Scheel. Bild: 
Regierung von Oberbayern

haben. Nur etwa ein Prozent der Bevölkerung in Deutschland 
hat aktiv Widerstand geleistet, rechnete die Historikerin und 
Gedenkstättenpädagogin Anja Schuller-Müller in einem ge-
meinsam mit Schülerinnen und Schülern des Ringeisen-Gym-
nasiums und der Dominikus-Schule erarbeiteten Vortrag im 
Ringeisensaal vor. Dort hatten sich die Schülerinnen und Schü-
ler sowie Lehrkräfte beider Schulen nach einer Andacht in der 
Hauskapelle von St. Josef am Vormittag versammelt. 
Arbeitsgruppen beider Schulen hatten zusammen mit der His-
torikerin Schuller-Müller und ihren Lehrkräften Sabine Herget 
und Christina Kollmann Biografien Jugendlicher erarbeitet, die 
sich der Diktatur und der Unmenschlichkeit der Nazis wider-
setzt hatten, indem sie vor allem menschlich handelten. Dabei 
wurde deutlich, wie gefährlich der Widerstand gegen die NS-
Diktatur war. Wer erwischt worden war, bezahlte meist mit dem 
Leben. Der Anlass war oft gering und auf das Alter der Jugend-
lichen wurde keine Rücksicht genommen. 
Das mag viele Menschen dazu bewogen haben, lieber schweigend 
wegzusehen. Es sei richtig, dass Widerstand nach 1933 schwierig 
war, räumt Schuller-Müller ein. Die Denkmuster, die diese Mensch-
heitsverbrechen ermöglicht hatten, wurden aber schon lange vor 
1933 salonfähig. Hitler und die Nationalsozialisten waren kein 
Unfall der Geschichte – oft wurde ihnen freimütig der Weg ge-
ebnet, manchmal auch der Teppich ausgerollt. Kompromisslosig-
keit, Polarisierung und Verhärtung haben die erste Demokratie 
auf deutschem Boden sterben lassen. Darum sei es insbesondere 
mit Blick auf heutige gesellschaftliche und politische Entwick-
lungen so wichtig, Menschlichkeit im Umgang mit anderen zu 
pflegen. „Wir können nicht die Welt ändern, aber wir können 
Einfluss auf unser Umfeld, auf Familie, Freunde, Vereine nehmen“, 
appellierte die Historikerin an die Schülerinnen und Schüler. 
Nach dem Vortrag zogen die Schülerinnen und Schüler zum 
Denkmal in den Klostergarten, wo sie aus Tannen- und Fichten-
zweigen ein mit goldenen Pflastersteinen gerahmtes grünes 
Kreuz legten. Jeder habe seinen Teil dazu beigetragen, erinner-
te Pater Christian Hamberger. Grün sei die Farbe der Hoffnung, 
insofern hoffe er, dass die Schülerinnen und Schüler auch außer-
halb der Schule im Alltag ihren Beitrag leisteten, zum Gelingen 
einer besseren Welt. 
Schulleiter Andreas Merz dankte am Ende der Veranstaltung 
allen Verantwortlichen und Beteiligten, die „in dieser wunder-
baren, bunten Vielfalt zusammengekommen“ seien, um ge-
meinsam zu gedenken. Er erinnerte an die in Stein gemeißelten 
Worte auf dem Denkmal – „Uns allen zur Mahnung“. Das 
würde man heutzutage vielleicht anders formulieren, wichtig 
sei jedoch, sich bewusst zu machen, „es beginnt immer bei uns 
selbst“. Er mahnte: „Ihr seid die Zukunft. Es liegt auch an Euch, 
dass niemals wieder geschieht, was nicht passieren soll.“

treter Simon Fischer und Adrian Atzkern repräsentiert. Die 
Teilnahme der Schülervertreter unterstreicht einmal mehr, dass 
Klimaschutz am Ringeisen-Gymnasium als gemeinschaftliche 
Aufgabe verstanden und gelebt wird. Musikalische Beiträge des 
Pestalozzi-Gymnasiums und ein Gallery Walk mit Einblicken 
in die Konzepte der ausgezeichneten Schulen rundeten den 
Festakt ab.
Für die Zertifizierung in Silber musste die Schule anspruchs-
volle Kriterien erfüllen: In mindestens fünf Handlungsfeldern 
war ein Klimaschutzplan mit jeweils mindestens drei konkreten 
Maßnahmen vorzulegen. Die Bewerbung umfasste im März des 
vergangenen Jahres 54 Einzelmaßnahmen, von denen bereits 
26 umgesetzt waren – inzwischen sind es 43. Dies zeigt, dass 
die Schule ihren Weg konsequent weitergeht und aktiv an mehr 
Klimagerechtigkeit sowie einer nachhaltigen Zukunft arbeitet.
Für das Ringeisen-Gymnasium ist die Auszeichnung ein be-
deutender Meilenstein, jedoch kein Abschluss. Sie motiviert die 
gesamte Schulfamilie, den eingeschlagenen Weg der CO₂-
Reduktion fortzusetzen und das Bewusstsein für Nachhaltigkeit 
und Bewahrung der Schöpfung weiter zu stärken

Nachhaltiges Engagement: Ringeisen-Gymna-
sium als „Klimaschule Silber“ ausgezeichnet
Für seinen vorbildlichen Einsatz in den Bereichen Umwelt, 
Klimaschutz und Nachhaltigkeit wurde das Ringeisen-Gym-
nasium als „Klimaschule Bayern in der Kategorie Silber“ 
zertifiziert. Die Auszeichnung würdigt die konsequenten 
Schritte der Schulfamilie auf dem Weg zur Klimaneutralität.
Am 15. Dezember 2025 fand im Maximiliansaal der Regierung 
von Oberbayern die feierliche Verleihung statt. Regierungs-
präsident Konrad Schober überreichte die Urkunde sowie das 
Schild, das künftig im Eingangsbereich des Gymnasiums zu 
sehen sein wird. Besonders hervorgehoben wurden die Vielzahl 
der Projekte und die breite Beteiligung innerhalb der Schulge-
meinschaft, welche sich u. a. durch die Klimascouts der Klassen 
5 bis 11 kennzeichnet. Bayernweit nehmen inzwischen über 270 
Schulen am Programm teil, das Auszeichnungen in Bronze, 
Silber und Gold vergibt.
Das Ringeisen-Gymnasium wurde bei der Veranstaltung durch 
den ständigen stellvertretenden Schulleiter Patrick Scheel, den 
Nachhaltigkeitsbeauftragten Dominik Koch sowie die SMV-Ver-

Aktuelle Termine am  
Ringeisen-Gymnasium Ursberg

Haben Sie weitere Fragen?
Wenn Sie informiert bleiben wollen, rufen Sie an 

(08281 92-3609), besuchen Sie die Website  
(www.ringeisen-gymnasium.de) oder kommen Sie 

persönlich vorbei (Josefsplatz 1, 86513 Ursberg).

Wissenschaftswoche 
der 11. Klassen

In der Woche vom 9. bis 13. Februar arbeiten die Schülerin-
nen und Schüler der 11. Klassen selbständig und nach 
wissenschaftlichen Kriterien an einem Thema aus verschie-
denen Fachbereichen. Die Ergebnisse werden als Vorträge 

oder Plakate von einer Jury aus Fachleuten bewertet. 

Elternabend 
der 10. Klassen zur spätbeginnenden Fremdsprache

Informationen zur spätbeginnenden Fremdsprache er-
halten Eltern der zehnten Klassen am Mittwoch, 25. Feb-

ruar, um 19 Uhr im Ringeisensaal.

Elternabend 
der 7. Klassen zur Zweigwahl

Informationsabend für Eltern der 7.Klassen zur Zweigwahl 
am Dienstag, 3. März, um 19 Uhr im Ringeisensaal.

Bitte informieren Sie sich über kurzfristig mögliche Termin- 
änderungen auf der Website des Ringeisen-Gymnasiums.
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Zwei Jubilare bei der  
Schreinerei Beckel in Oberrothan
Stefan Doldi und Herbert Mayr wurden  
für langjährige Mitarbeit ausgezeichnet.
von Karin Marz
Auf zwei seiner Mitarbeiter kann Armin Beckel, der die Schrei-
nerei Beckel Oberrothan in dritter Generation führt, besonders 
stolz sein: Stefan Doldi ist seit 40 Jahren dem Unternehmen treu 
und Herbert Mayr feierte sein 30. Firmenjubiläum. Beiden Mit-
arbeitern überreichte Armin Beckel während der Weihnachts-
feier jeweils eine Urkunde sowie einen Reisegutschein.
Stefan Doldi begann im September 1985 seine Ausbildung zum 
Schreiner, als der bereits verstorbene Vater von Armin Beckel, 
Adolf Beckel, das Unternehmen damals noch leitete. Nach seiner 
Ausbildung wurde Stefan Doldi als Schreinergeselle übernommen 
und ist seitdem ununterbrochen für den Familienbetrieb tätig. 
Besonders lobt Armin Beckel die Einsatzbereitschaft von Stefan 
Doldi, die sich auch in seinen Fehltagen äußert. Lediglich 39 Tage, 
davon sieben durch einen Arbeitsunfall verursacht, war Stefan 
Doldi in den letzten 40 Jahren krankgemeldet. 
Nach seinem Wehrdienst nahm Herbert Mayr im April 1989 
seine Tätigkeit als Schreinergeselle bei der Firma Beckel in Ober-
rothan auf, die es bereits seit 96 Jahren gibt. Obwohl er im Jahr 
2000 zur Schreinerei Wagner wechselte, kehrte Herbert Mayr im 
Jahr 2005 wieder an seinen früheren Arbeitsplatz zurück, worü-
ber sich Armin Beckel freute. Besonders die Kompetenz, die 
Zuverlässigkeit und das Fachwissen seiner beiden Mitarbeiter 
schätzt Armin Beckel sehr.

Armin Beckel (Mitte) ehrte seine Mitarbeiter Stefan Doldi (links) und Herbert Mayr (rechts) 
für die langjährige Betriebszugehörigkeit zur Schreinerei Beckel. Foto: Regina Beckel

Anlage: Don’t just trade. Trust.* 

Anlegen ist Vertrauenssache
Dein Vermögen braucht mehr als eine App. 
Es braucht Herz und Beratung.
Trading-Apps gibt’s viele. Vertrauen gibt’s nur einmal.
Bei uns geht’s nicht nur um Zahlen, sondern um Menschen. 
Wir hören zu, verstehen deine Ziele und finden gemeinsam 
die passende Anlagestrategie – von ETFs über Fonds bis zu 
Edelmetallen.

Unsere Beraterinnen und Berater begleiten dich persönlich – 
digital, aber nie anonym.

Weil dein Geld mehr verdient als nur einen Trade: Vertrauen.

* Werbung. Wertpapieranlagen unterliegen Wertschwankungen.

Ganz nah. Bei dir.
www. .de
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Tages- und Kulturfahrten
Stuttgart Musical  22.3./13.5./19.7.
EISKÖNIGIN         ab 97,-
We will rock you    ab 90,-
Festspielhaus Neuschwanstein
13.6. Pretty Woman             ab 112,-
Puppenkiste 20.6. Kabarett        72,- 
Freilichtbühne Altusried
28.8.   QUEEN Tribute              ab 88,-
30.8.   Egerländer ab 88,-
Big Box 31.10. Beatrice Egli  ab 104,-
Andechs zum Josefitag 19.3.
Fahrpreis (Ki.-11 J. +Josefs 17,-) 25,-
Illerbeuren Tag der Volksmusik 12.7.
inkl. Eintritt (Ki.-18J.30,-)              36,-
Kohlhiesls Töchter  12.7.
Freilichtbühne Dinkelsbühl, inkl. Stadt-
führung und Ticket Kat. 1              75,-
Kindertag in Dinkelsbühl 2.8.
Besuch Schmetterlingshaus, 
Freilichtbühne Vorstellung  „Räuber 
Hotzenplotz“ (Ki. 5-15J. 38,-)        50,-

Mehrtagesfahrten

3 Tage Pfalz zur Mandelblüte
8.-10.3. Fahrt inkl. Ü/HP im 4* Hotel
Mercure in Bad Dürkheim, Weinprobe, 
1 x Abendessen beim Winzer, Rund-
fahrt, Führung in Worms  p.P. DZ 369,-
4 Tage Berlin im Frühling
19.-22.3. Fahrt inkl. Ü/FR im 4* Hotel
Novotel Berlin Mitte, Stadtführungen, 
Besuch Reichstagskuppel p.P. DZ 388,-
4 Tage Wien 31.3.-3.4.  p.P. DZ 409,-
5 Tage Holland 6.4.-10.4. p.P. DZ 755,-
2 Tage Südtirol 18.-19.4 p.P. DZ 194,-
2 Tage Mondsee 10.-11.5. p.P. DZ 290,-

www. .de
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Von Geistern und Rebellen
Der WALD als neues Lernfeld im Josefsheim Reitenbuch
„Die Waldgeister“, so nennen sich die Kids der Wohngruppe 
Antonius vom Josefsheim Reitenbuch. Den Namen haben sie 
natürlich selbst ausgesucht. Zusammen mit ihren Erzieherinnen 
geht es 1-2-Mal pro Woche zusammen raus in den Wald – bei 
jedem Wetter. Dort wird meist zuerst einmal ein Feuer entfacht, 
was bei diesen Temperaturen übrigens gar nicht so einfach ist. 
Auf einem alten Herd, der draußen neben dem Bauwagen steht, 
wird dann Tee geköchelt – oder auch mal eine Tannenzapfen-
suppe. Es gibt viel zu entdecken: ein Ameisenhaufen ist mega 
interessant, die Kinder lernen Neues über Bäume und Gräser 
und ein paar können inzwischen auch schon Spuren lesen. Es 
gibt Vögel zu beobachten, oder Eichhörnchen – und dann muss 
wieder aufgepasst werden, dass das Feuer nicht ausgeht.
Neben Familientherapie, Erlebnispädagogik und der Arbeit mit 
Tieren sind Nachhaltigkeit und Naturerleben als Schwerpunkte 
im Kinderheim seit Kurzem etabliert. „Wir haben eben einige 
Kinder, bei denen neben schulischen Problemen auch eine ganze 
Menge anderer Dinge verarbeitet werden müssen“, so Heimleiter 
Norbert Haban. „Im Umgang mit familiären Problemen, der Er-
krankung von Eltern oder eigenen gesundheitliche Beschwerden 
bietet die Natur wunderbare Unterstützung an, die im Umgang 
mit Ruhe, Wärme, Kälte, Wind, Nässe etc. genutzt werden kann.“

Ein weiterer, toll ausgebauter Bauwagen steht in einem Wäld-
chen in der Nähe vom Josefsheim. Gestiftet vom Optiker Zim-
mermann aus Dinkelscherben bietet er eine sichere und stabile 
Basis für „die Waldrebellen“. Eine Kooperation vom Frère Ro-
ger-Kinderzentrum Augsburg und dem Josefsheim Reitenbuch 
ist hier am Anlaufen. Bevor die Kids jedoch den Wald (un)sicher 
machen dürfen, wurden alle pädagogischen MitarbeiterInnen 
sorgfältig auf mögliche Gefahren hingewiesen: wo hängt Tot-
holz, gibt es Stolperfallen, welche Ausrüstung brauchen wir, 
wo ist Wildwechsel, wo sind giftige Pflanzen, was tun bei Ver-
letzungen? Und auch die Kinder müssen erst einen Schnitz-Füh-
rerschein machen, bevor sie ein Messer in die Hand bekommen. 
Zu den Utensilien gehören auch Lupen, Mikroskope, Schaufeln 
und Sägen. Zusammen mit den PädagogInnen erfahren sie dann 
Interessantes über Pflanzen und Tiere und sie helfen mit, das 
Wäldchen zu bewirtschaften und zu pflegen. Besonders span-
nend wird es, wenn die kleine Wildkamera zusammen ausge-
wertet wird. So ganz nebenbei lernen sie dann auch, sich sicher 
und vorsichtig im Wald zu bewegen, wenn ihnen ein Ast ins 
Gesicht schlägt oder sie über eine Wurzel stolpern…. Mit offe-
nen Augen durch den Wald und ihn als Lernfeld erleben! (JR)

Josefsheim Reitenbuch:
BEGEISTERUNG – NATUR – TIERLIEBE - MITEINANDER
„Ein Kinderheim mitten im Grünen“

• Die Kinder und Jugendlichen  
leben in verschiedenen  
Wohngruppen zusammen

• Innenbetreutes Wohnen für  
Jugendliche ab 16 Jahren

• Enge und gute Zusammenarbeit mit Eltern, Schulen, Vereinen und Betrieben

• Schwerpunkte: Erlebnispädagogik, tiergestütztes Arbeiten,  
Familienarbeit, Wald

• Unsere Pädagogik: Fachlichkeit > Herausforderung > 
Begeisterung > Leidenschaft

Unser Plus: kurze Wege und viel Platz  
zum Leben, Lachen und Toben

Träger: Stiftung Christliche Kinder-und Jugendhilfe

Josefsheim Reitenbuch Wenn Sie unsere Projekte unterstützen möchten:
Norbert Haban (Heimleitung) Stiftung Christliche Kinder- und Jugendhilfe
Dorfstraße 30 RaiBa Schwabmünchen-Stauden
86850 Fischach – Reitenbuch IBAN: DE88 7206 9220 0002 5151 64
08236 – 9615 -0 Alles kommt direkt den Kindern zugute!

Weitere Infos finden Sie auch unter www.ckj-augsburg.de

Infotage
07.03.26 | 09.05.26
von 10-14 Uhr

Besuchen Sie unsere

Herzliche Einladung
Bei einem Weißwurstfrühstück informieren wir Sie,  
wie Sie mit einer Pelletheizung oder Wärmepumpe  

von ÖkoFEN klimafreundlich  heizen und  
dabei bares Geld sparen!  

Beim Besuch eines Infotages erhalten Sie mit  Kauf einer  
Pelletheizung inkl. Lagersystem bis zum 31.12.2026  

1 t Pellets geschenkt. 

Anmeldung: 
Tel.: 0 82 04 / 29 80-0 
info@oekofen.de 
www.oekofen.de

GEG- 
Förderung: 

Wir  
beraten  

Sie !

Werksverkauf
Jede Woche 

tolle  
Angebote
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Das Konzept der  
ILE Stauden ist fertig 
Der Hochwasserschutz in der Region steht an erster Stelle. 
Welche weiteren Projekte in den Stauden künftig umgesetzt 
werden sollen. 
von Karin Marz
Viele Ideen, etliche Gespräche und Auswertungen waren nötig. 
Jetzt ist das Konzept der ILE Stauden (integrierte ländliche Ent-
wicklung) fertig und der Öffentlichkeit im Lagerhaus in Walkerts-
hofen vorgestellt worden. Als das wichtigste Projekt wurde von 
den Verantwortlichen der 13 Kommunen der ILE Stauden ein 
gemeinsamer Hochwasserschutz definiert. Momentan agieren 
die Kommunen noch größtenteils alleine, um sich gegen Hoch-
wasser- und Starkregenschäden zu schützen. Durch die Zusam-
menarbeit sollen diese Schutzmaßnahmen verstärkt werden.
Die weiteren Projekte, die umgesetzt werden sollen, sind ein 
interkommunales Energie- und Wärmekonzept, die Verbesserung 
der medizinischen Versorgung sowie die Stärkung der Gastro-
nomie. Mit einer Bauberatung sollen leerstehende Häuser in den 
Staudenorten reduziert werden und durch den Aus- und Neubau 
von Radwegen soll es künftig bessere Verbindungen für Rad-
fahrer geben. Auch eine Informationskampagne zum privaten 
Hochwasserschutz, ein gemeinsames Katastrophenschutzkonzept 
sowie eine gemeinsame Informationsplattform stehen auf dem 
Plan. Diese Projekte sehen die Verantwortlichen als wichtig sowie 
als Leitprojekte an und sollen daher bevorzugt umgesetzt werden. 
Festgelegt wurden diese Maßnahmen durch die Bürgermeister 
auf Basis des Beteiligungsprozesses. Denn während der vergan-
genen eineinhalb Jahre konnten Interessierte ihre Ideen und 
Vorschläge einbringen, wie die Lebensqualität und die Zukunfts-
fähigkeit der Region Stauden gestärkt werden kann. Über 100 
Projektideen wurden hierbei gesammelt. 

Zwar nicht mit sehr hoher Priorität, aber als mittelfristiges Ziel 
haben die Bürgermeister unter anderem die Streuobstförderung, 
die Stärkung der Nachbarschaftshilfe, die Einbeziehung von 
Jugendlichen in Entscheidungen, als auch die Einrichtung einer 
Kultur-Datenbank im Konzept der ILE Stauden aufgenommen. 
Zu finden sind dort auch die Unterstützung von Dorfläden und 
Direktvermarkter, sowie ein Konzept für die Staudenbahnan-
bindung. Bei Bedarf und Finanzierbarkeit können noch weitere 
Projekte hinzukommen. Vorgestellt wurde das Konzept während 
der Veranstaltung von Carina Steger und Heike Glatzel von 
Planungsbüro Futour, die die Inhalte in Zusammenarbeit mit 
den Verantwortlichen der ILE Stauden als auch mit dem Amt 
für ländliche Entwicklung erstellt hatten. 
Neben dem ILE-Konzept gibt es für Gemeinden, Vereine, Privat-
personen und Firmen in der Region Stauden zusätzlich die 
Möglichkeit, sich finanzielle Unterstützung für kleinere Projek-
te zu holen. Mit dem Förderprogramm „Regionalbudget“ 
können je Projekt bis zu 80 Prozent und einer Höchstsumme 
von 10.000 Euro gefördert werden. Insgesamt beträgt das För-
dervolumen 100.000 Euro jährlich, erläuterte Simon Ulbrich, 
Umsetzungsbegleiter der ILE Stauden. 
Wie geht es nun weiter? Die Bürgermeister werden sich zu-
sammensetzen, um konkrete Schritte für die einzelnen Maß-
nahmen festzulegen, was sich allerdings durch die anstehende 
Kommunalwahl und dem damit verbundenen Bürgermeister-
wechsel in mehreren Rathäusern verzögern wird. Zudem ist die 
ILE auf die Mitarbeit von Ehrenamtlichen bei Projekten ange-
wiesen und auch Arbeitskreise sollen wieder aktiviert werden. 
Jährlich muss außerdem ein Sachstandsbericht mit den Aktivi-
täten der ILE Stauden dem Amt für ländliche Entwicklung 
vorgelegt werden. Denn das Amt für ländliche Entwicklung 
bezuschusst die ILE Stauden mit 75 Prozent der Kosten. Die 
restlichen 25 Prozent müssen die Kommunen aus eigener Tasche 
finanzieren. Bis in das Jahr 2037 ist momentan die Tätigkeit der 
ILE Stauden geplant.

Vertreter der ILE Stauden, des Büro Futour und vom Amt für ländliche Entwicklung freuten 
sich, das integrierte ländliche Entwicklungskonzept der Öffentlichkeit vorzustellen.

Wir sind 13 Kommunen aus den zwei Landkreisen  
Augsburg und Unterallgäu:  

● Bobingen

● Ettringen 

● Fischach

● Gessertshausen

● Großaitingen 

● Langenneufnach

● Markt Wald

Gemeinsam sind wir aktiv, um unsere Region  
noch lebenswerter zu gestalten und beziehen  
hierzu Bürger mit ein. 

ILE Stauden · Rathausstr. 58 
86863 Langenneufnach
Telefon: 08239 96050 
E-Mail: info@ile-stauden.de
www.ile-stauden.de

Machen 
Sie mit!

● Mickhausen

● Mittelneufnach

● Scherstetten

● Schwabmünchen

● Ustersbach

● Walkertshofen

Tel.: 08238/96 48 00 - 0160/84 48 76 8
Gessertshausen-Döpshofen - Mail: info@bodenbelaege-kraus.de 

Parkettverlegung und Renovierung
Teppich - PVC - Kork

Wir beraten, verkaufen und verlegen

Tel.: 08238/96 48 00 - 0160/84 48 76 8
Mail: info@bodenbelaege-kraus.de

Wessobrunner Str. 10 · 86459 Gessertshausen / Döpshofen

 Parkettverlegung und Renovierung
                     Teppich - PVC - Vinylbeläge - Kork
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Ein neuer Krimi  
aus den Stauden von 
Ralf Kragler
Einmal selbst ein Buch zu schreiben, hat 
Ralf Kragler schon längere Zeit gereizt. 
Schließlich hatte er mit sieben Jahren das 
Theaterspielen begonnen und mit Anfang 
zwanzig ein Stück geschrieben, samt der 
Gründung einer Theatergruppe. Doch so 
richtig in die Gänge kam er als Hobby-
autor erst, als seine Frau ihm den nötigen 
Kick gab und er sich endlich entschloss, 
die Sache die Tat umzusetzen.
Anfangs nur als wage Idee, dann immer 
konkreter werdend und letztendlich eine 
Geschichte zusammenfügend, entstand 
2015 der erste Band seines Kommissar 
Behringer. Mit „Phosphorsäure“ ging die 
erste Auflage mit immerhin 1000 verkauften Exemplaren über 
den Warentisch. Zwei Jahre später folgte mit „Jagdtrophäe“ die 
Fortsetzung um Behringer und sein Team. Dieser fiktive, sym-
pathische Kriminaler der Polizeiinspektion Augsburg, ermittelt 
nicht nur im Stadtgebiet, sondern auch rund um seinen Wohn-
ort im Augsburger Land.
Denn dort ereignen sich auch die Verbrechen, welche es aufzu-
klären gilt, und die meisten Orte dürften dem einheimischen 
Leser bekannt sein. Sei es ein Toter am Diedorfer Gymnasium, 
auf dem Hochsitz im Rommelsrieder Wald oder- wie jetzt im 

neuesten Fall- am Schäfstoßer Weiher zwischen 
Horgau und Biburg.
Im an Weihnachten 2025 erschienenen Band „Neuf-
nachtal“ führt es den Kommissar aber auch in an-
dere Ecken des Landkreises. Das Mordopfer Martha 
Rosenbaum lebte bis zu ihrem Tod in Langenneuf-
nach, war Jüdin und offensichtlich nicht sehr inte-
griert im Ort.
Musste sie aus Antisemitischen Gründen sterben, 
oder liegt der wahre Grund doch ganz wo anders?
Die Stauden bieten nicht nur Kulisse für Verbrechen, 
Kragler entführt seine Leser auch in eine Kultur-
landschaft, wie sie passender nicht sein könnte. Auf 
einer Lesung vor ein paar Jahren meinte ein Zu-
hörer, die Geschichten sind „eine Liebeserklärung 
an die Heimat.“
Schöner hätte es der Autor nicht beschreiben können. 
Und er muss es wissen, denn er lebt selbst in Ges-
sertshausen.

Warum es diesmal so lang gedauert hat, bis der dritte Band er-
schienen ist? Nun, die Recherche zum Thema war aufwendig 
und komplex. Und Kragler, der im wahren Leben selbstständiger 
Fliesenleger ist, schreibt eben nebenbei in seiner knappen Freizeit.
Die endgültige Inspiration kam erst im letzten Griechenland-
urlaub. Auf dem Balkon der Pension beim Blick übers Meer 
bekamen „die Gedanken Flügel“.
Anlässlich der Neuerscheinung von „Neufnachtal“ sind auch 
Lesungen geplant. Der Autor freut sich immer wieder aufs Ken-
nenlernen und den Austausch mit der Leserschaft. Alle drei Bän-
de sind hier erhältlich: Lesehexe Fischach, Wagner Markt Deubach, 
Bücher Max Neusäß, Welzhofer Mühle Gessertshausen, Buch-
handlung Schmid Schwabmünchen und REWE Stettenhofen.

Kellerabdichtung · Sperr- u. Sanierputze - schnell · dauerhaft · preiswert
Wohnklimaplatten gegen Schimmel und Kondensfeuchte
VEINAL®-Kundenservice · E-Mail: BAUCHEMIE@veinal.de
kostenloses Info-Telefon 0800/8346250
Fordern Sie unsere kostenlose Info-Mappe an! www.veinal.de
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Vertrieb | Montage | Kundendienst

Dorfplatz 3 · 86470 Thannhausen / Burg
Telefon: (0 82 81) 9 90 87-0   Fax: (0 82 81) 9 90 87-60
info@bauelemente-kusterer.de   www.bauelemente-kusterer.de

 

Love your Smart Garden

ambrogiorobot.com

Anton Gröber · Inh. M. Uhl e.K.
Luitpoldstr. 3 · 86830 Schwabmünchen
Tel.: 08232 / 3061 · Fax: 08232 / 74080

info@anton-groeber.de · www.anton-groeber.de

Geschäftszeiten
Mo - Fr: 8 - 12 Uhr / 13.30 - 18 Uhr · Sa: 8 - 13 Uhr

Ihr Fachbetrieb für Rasenroboter

mit 20-jähriger Erfahrung

 

Love your Smart Garden

ambrogiorobot.com

Anton Gröber · Inh. M. Uhl e.K.
Luitpoldstr. 3 · 86830 Schwabmünchen
Tel.: 08232 / 3061 · Fax: 08232 / 74080

info@anton-groeber.de · www.anton-groeber.de
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Mo - Fr: 8 - 12 Uhr / 13.30 - 18 Uhr · Sa: 8 - 13 Uhr

Ihr Fachbetrieb für Rasenroboter

mit 20-jähriger Erfahrung

Ihr Fachbetrieb für Rasenroboter 

mit 20-jähriger Erfahrung

Anton Gröber · Inh. M. Uhl e.K.
Luitpoldstr. 3 · 86830 Schwabmünchen

Tel.: 08232 / 3061 · Fax: 08232 / 74080
info@anton-groeber.de · www.anton-groeber.de

Geschäftszeiten
Mo, Di, Do: 8.00 - 12.00 Uhr / 13.30 - 18.00 Uhr
Mi: 8.00 - 12.00 Uhr / Nachmittag geschlossen

Fr: 8.00 - 14.00 Uhr

Am Acker 21
86877 Walkertshofen
Tel. 0 82 39 - 9 59 92 87

Öffnungszeiten: 
Mo.     9 - 12 Uhr  +  14 - 18 Uhr 
Fr.     14 - 18 Uhr 

druck · grafik · werbung
Bahnhofstraße 22 · 86470 Thannhausen
Tel. 0 8281-999 440 · www.ottmedia.net

... schnell, professionell, 
             preiswert!
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Frühjahrskonzert am 21. März  
in Langenneufnach  
von Karin Marz
Eine besondere Veranstaltung in Langenneufnach ist das 
traditionelle Frühjahrskonzert des Musikvereins Langenneuf-
nach. Am Samstag, 21. März laden die Musikerinnen und 
Musiker zu ihrem Konzert in die Schulturnhalle Langenneuf-
nach ein, das um 20 Uhr beginnt. Präsentieren werden sowohl 
die Stammkapelle als auch die Jugendkapelle eine bunte 
Mischung aus konzertanten und traditionellen Blasmusik-
stücken. Darunter sind die Melodien aus „Im weißen Rössl“, 
das temperamentvolle lateinamerikanische Stück „El Camino 
Real“ sowie „Tanz der Vampire“ aus dem bekannten Musical, 
die die Stammkapelle spielen wird. Aber auch Märsche und 
Polkas gibt es für die Gäste zu hören. Geleitet wird die Blas-
kapelle von Bezirksdirigentin Franziska Beyerlein, die aus 
einer Wunschliste der Musiker das Konzertprogramm zu-
sammengestellt hat. Mit zusätzlichen Musikproben, ganz-
tägigen Probentagen sowie separaten Registerproben bereiten 
sich die Musiker bereits seit mehreren Wochen auf das Kon-
zert am 21. März vor.
Freuen dürfen sich die Besucher auch auf den Auftritt des mu-
sikalischen Nachwuchses. Rund zwölf junge Musiker und 
Musikerinnen der Jugendkapelle werden während des Früh-
jahrskonzerts ihr Können zeigen und haben ebenso ein an-
spruchsvolles Programm zusammengestellt. Geleitet wird die 
Jugendkapelle von der Zweiten Vereinsvorsitzenden Roswitha 
Haas, die derzeit mit den Jugendlichen die Stücke „Accidental-
ly in Love“ aus dem Film „Shrek“ sowie „Never too late“ aus 
dem Film „König der Löwen“ probt. 
Zu den Höhepunkten des Konzerts zählen zudem Ehrungen 
von langjährigen Vereinsmitgliedern sowie für abgelegte Bläser-
prüfungen. In der Pause und nach dem Konzert werden Ge-
tränke und Brotzeit angeboten.

Unter der Leitung von Dirigentin Franziska Beyerlein proben die Musikerinnen und 
Musiker für das Frühjahrskonzert

ANOSTRASSE 11 / DINKELSCHERBEN
TELEFON: 08292 1438

WWW.STEINMETZ-HARTMUTH.DE

TREPPEN 

BODENBELÄGE 

BADAUSBAU

KÜCHEN

Beratung, Planung und Service aus einer Hand – seit über 50 Jahren
700m2 Ausstellungsfläche und Fertigung in eigener Schreinerei
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60 Jahre Musik, Gemeinschaft 
und Lebensfreude in Mickhausen
Die Schmuttertaler Musikanten feiern ihr Jubiläum mit 
einem Festkonzert am 7. März im Schlosshofsaal 
Von Marcus Angele
Wenn am Samstag, 7. März 2026, um 19.30 Uhr im Schlosshof-
saal Mickhausen die Schmuttertaler Musikanten zum Jubiläums-
konzert laden, dann blickt der Traditionsverein auf 60 Jahre 
bewegte Musikgeschichte zurück. Ein Abend, der bestimmt 
einige Erinnerungen weckt und zugleich die ungebrochene 
Begeisterung für die Blasmusik feiert.
Gegründet wurden die heutigen Schmuttertaler Musikanten im 
März 1966 als Jugendkapelle Mickhausen von Johann Schlosser. 
Was damals mit jugendlichem Idealismus und großer Begeiste-
rung begann, hat sich über sechs Jahrzehnte zu einer festen 
Größe der regionalen Blasmusik entwickelt und längst auch 
darüber hinaus. Heute sind die Schmuttertaler Musikanten mit 
ihren zahlreichen Auftritten weit über die Staudengrenzen hi-
naus bekannt und geschätzt.

Mit Dirigent Philipp Ramminger sowie dem Gesangsduo Angela Donderer und 
Norbert Demmel laden die Schmuttertaler Musikanten am 7. März zum Jubiläums-
konzert in den Schlosshofsaal nach Mickhausen ein

DAS 5-STERNE-WASSER

 Kommen Sie auf
ein Wasser vorbei ...

... und lassen Sie sich von
den Profi s beraten!

BBB Gebäudetechnik GmbH · Haunstett er Straße 2 · 86399 Bobingen
08234 96676-0 · info@bbb-bobingen.de · www.wasserprofi s.de

DAS 5-STERNE-WASSER

 Kommen Sie auf
ein Wasser vorbei ...

... und lassen Sie sich von... und lassen Sie sich von
den Profi s beratenden Profi s beraten!

BBB Gebäudetechnik GmbHBBB Gebäudetechnik GmbH · Haunstett er Straße 2 · 86399 Bobingen· Haunstett er Straße 2 · 86399 Bobingen
08234 96676-0 · info@bbb-bobingen.de · www.wasserprofi swww.wasserprofi s.de

Das Jubiläumskonzert, unter der Leitung von Dirigent Philipp 
Ramminger, verspricht einen stimmungsvollen Melodienstrauß 
aus beliebten Stücken der letzten Jahrzehnte. Auf dem Programm 
stehen böhmische Polkas, verträumte Walzer und viele musi-
kalische Höhepunkte, die das Publikum auf eine Reise durch 
60 Jahre Vereinsgeschichte mitnehmen. Für stimmungsvolle 
gesangliche Akzente sorgt das bewährte Gesangsduo Angela 
Donderer und Norbert Demmel, das dem Programm immer 
wieder eine besondere Note verleiht.

Schloss Elmischwang | Elmischwang 1 | 86850 Fischach
buero@schloss-elmischwang.de |  0 82 36/96 11-0

Zimmer frei

Senioren-WG
Werden Sie Teil einer abWG

(ambulant betreute  
Wohngemeinschaft)

Zimmer 34–68 m2,
eigenes barrierefreies Bad  

ab 500,– € mtl. + NK

Die Alternative zum Pflegeheim

 

Oliver Liebsch
Robert-Bosch-Str. 6A 

86830 Schwabmünchen
Tel.: 0 82 32 / 9 95 79 70
Mobil: 0179 / 5 03 47 37

oliver-liebsch@t-online.de
www.ofenbau-liebsch.de

Hubert Bersch
Ahornring 3 · 86877 Walkertshofen

Tel. 0 82 39 / 73 39 · Fax 0 82 39 /  75 74

Schlosserei Bersch
SONDERANGEBOTE

• Akku-Kettensäge ab 429,- € inkl. Ladegerät + Akku

• Akku-Heckenschere, ab 280,- €  60 cm,  
inkl. Ladegerät und 2 Akkus

• Rasenmäher-Kundendienst ab 35,- € zzgl. MwSt. 
Ölwechsel, Messerschleifen, Luftfilter, usw. (kann abgeholt werden)

– Neue Geräte im Angebot –
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Weihnachtssingen gehört  
zum Weihnachtsmarkt dazu
Das Weihnachtssingen im Rahmen des Oberschönenfelder 
Weihnachtsmarktes fand großen Anklang. Mit ca. 150 Teilneh-
mer/innen war der Saal im Kunstforum voll besetzt.
Unter der gewohnt sicheren musikalischen Leitung von Marg-
rit Egge und unter Mithilfe eines „Liederbuches“ wurden die 
bekannten Lieder vom Advent bis zur Weihnacht mit guten 
Stimmen und Begeisterung gesungen. Anton Schmid führte 
dazu informativ und humorvoll durch das Programm. An den 
Sinn des Weihnachtsfestes erinnerte Äbtissin Gertrud Pesch, die 
das Weihnachtsevangelium vorlas und erläuterte.
Emotionaler Höhepunkt war der Andachtsjodler, der entspre-
chend dem Salzburger Adventssingen am Ende und stehend 
gleich sechsmal von Margrit Egge angestimmt werden musste. 

Samstag, 
28.03.2026
Sonntag, 
29.03.2026
jeweils von 
10 bis 17 Uhr
(Sonntags keine Bera- 
tung und kein Verkauf)

Langerringen
Schwabmünchen
Großaitingen
Klosterlechfeld
Wehringen
Igling   
Rammingen

Aichener Str. 31
86877 Walkertshofen

Tel. 0 82 39/74 57 

knoepfle-bau@t-online.de

Knöpfle
Bau GmbH

Neufnachtalstr. 17
Telefon: (0 82 62) 13 86

info@auto-lehner.de

86865 Markt Wald
Telefax: (0 82 62) 15 96

www.auto-lehner.de

Auto LEHNER
Stark im Service aller Marken!

GmbH & Co. KG

TANKEN: TAG und NACHT mit EC/Girocard

Bahnhofstraße 14 · 86470 Thannhausen
Eingang hinter Holzschnitzereien Haiß

Termine nach Vereinbarung

Telefon  (0 82 81) 7 99 52 45
Mobil  (01 72) 8 15 27 23

MdL Carolina Trautner, auch Präsidentin des Freundeskreises 
Oberschönenfeld, bedankte sich bei allen Sängern und Sänge-
rinnen und bei den Organisatoren für den gelungenen Abend. 
Am Ende waren sich alle einig: Weihnachtssingen gehört zum 
Weihnachtsmarkt dazu und „nächstes Jahr wieder!“
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BA D  U N D  H E I Z U N G
Seit 1898

Braun Bad und Heizung GmbH
Im Krautgarten 3
86470 Thannhausen 
info@braun-bad-heizung.de
www.braun-bad-heizung.de

Keine Anmeldung nötig

WELCHE HEIZUNG IST DIE 
RICHTIGE FÜR MICH ?

VORTRAG:

Fragen Sie Max Braun, Dipl.-Ing.(FH)

Wärmepumpe

Pellets

Fernwärme

Öl-/Gasheizung

PV/Solaranlage

in unserem 
Haus*

Aktuelle 

Förderung

30-70 %
Sportheim  

Gesserts hausen  

- Pizzeria da Davide -

24.02., 19:00 Uhr

Gasthof zum  

Hirsch Markt Wald

04.03., 18:00 Uhr

Männerchor Fischach  
feiert 175 Jahre
Erster Bürgermeister Peter Ziegelmeier, Ur-
fischacher und Mitbegründer der Stauden-
Singers im Jahr 2023 gratulierte dem Männer-
chor „Liederkranz“ zu 175 Jahre: „Der Chor-
gesang ist Ausdruck von Gemeinschaft und 
Zusammenhalt. Ich freue mich, dass es diese 
Tradition bei uns hier seit 1850 bis heute gibt. 
1910 hat unser „Liederkranz“ bei der Eröff-
nung der Staudenbahn gesungen. Ich wün-
sche mir, dass unser Chor bei der Wiedereröff-
nung im Jahr 2028 singt.“
Schriftführer Reinhold Demmel führte mit Esprit durch das 
Programm: „Unsere Dirigentin Gabriele Hartmann ist eine 
Dompteurin mit Taktstock. Dank deiner Geduld, deines Humo-
res und besonders deines Mutes hast du aus uns eine Familie 
gemacht. Musik kennt kein Alter.“
Im Augenblick sind es 18 aktive Sänger im Alter von 39 bis 78 
Jahren. Das Repertoire umfasst klassische Musik wie z.B. J. 

Brahms, F. Mendelssohn Bartholdy über das Volksliedgut bis 
hin zu Schlagern von Udo Jürgens.
Stellvertretender Landrat Hubert Kraus bezeichnete den Män-
nerchor als „Herzstück der Stauden“ und „wichtigen Verein für 
die Dorfgemeinschaft“. Pfarrer Dr. Markus Schrom hat seine 
Glückwünsche bereits beim Festgottesdienst im Oktober über-
bracht. Von weit angereist kam die Fahnenbraut des MGV 
Fischach, Daniela Campregher (geb. Bayer) und überbrachte 
mit ihrem Ehemann einen Gruß aus Südtirol.
Der Musikverein Fischach unter Dirigent Julius Herion unter-
stützte die Chöre mit Blasmusik. Darüber hinaus glänzte der 
MV u.a. mit einem Glenn Miller Medley. Andreas Anwander 
begleitete am Klavier den Männergesangverein Fischach sowie 
den Liederkranz a. d. Günz Ichenhausen. Als Überraschungsgast 
trat Die andere Feierwehrkappell‘n aus den Stauden auf. Dirigent 
Hubert Karlinger 
„Ich bin stolz auf den rundum gelungenen Abend mit insgesamt 
sechs Chören, dem Musikverein Fischach und der Andere Fei-
erwehrkappell`n und die sehr gute Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde“, sagte Erster Vorstand Roland Hilgart nach vier 
Stunden Konzert.                          Text und Bild: Maria Wiedemann

Qualität, Service und starke Marken!

Schuhmacher-Meisterbetrieb

Mount Pino Tex  € 79,90 

Wir verkaufen  
und reparieren!

Marktstraße 13
Tel. 0 82 92/ 18 44
info@schuh-sport-kraus.de
86424 Dinkelscherben
www.krakas.de

Terrex GTX  € 120,00 

ALLES AUS EINER HAND!
·  Innenraumgestaltung 
·  Tapezierarbeiten 
·  Fassadengestaltung 
& -schutz
·  Innendämmung

·  Gerüstbau & 
Hebebühnenvermietung
·  Schimmelbeseitigung
·  WDVS

W. Kopp Malerbetrieb GmbH

Alpenstraße 5

86459 Gessertshausen-Wollishausen

Tel. 0 82 38/12 84 • www.maler-kopp.de

Augsburger Str. 34, 86441 Zusmarshausen        08291/18 88-0 / www.jochum-holz.de

Steigere Dein Wohngefühl
Von Boden bis Decke: Qualität, die man sieht und spürt.

Türen in Lack, CPL & Holz
Vinyl, Parkett, Laminat

Wand- und Decken-
gestaltung aus Holz

AUF WUNSCH AUCH MIT MONTAGE!
Unser hauseigenes Montageteam: 
schnell, sauber und fachgerecht.

Fo
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: M
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Jetzt bei Internorm doppelt sparen!
Nur jetzt gibt‘s -50% auf die Aluschale und 
Fenster und Haustüren zum alten Preis!*

*Mehr Infos bei Ihrem Internorm-Partner und unter internorm.com

Fenster – Türen

* Mehr Infos bei Ihrem Internorm-Partner und unter internorm.com

Nur gültig 
bis 

28.02.2026

Jetzt bei Internorm doppelt sparen!
Nur jetzt gibt‘s -50 % auf die Aluschale und 
Fenster und Haustüren zum alten Preis!*

86479 Aichen · Tel. 0 82 84 / 99 85-0
info@schreiner-geiger.com · www.schreiner-geiger.com

Scan mich!

Nur gültig  
bis 

28.02.2026Mehr Infos bei Ihrem Internorm-Partner und  
unter internorm.com

*Aktion gültig vom 02.09. – 30.11.24 für alle Fenstersysteme (ohne Hauseingangstüren, Zubehör und lose Glasbestellungen)  
bei allen Internorm-Vertriebspartnern. Nur für Bestellungen im Aktionszeitraum und nur für private Endkunden (kein Objekt/kein B2B).

Doppelt sparen – Fenster tauschen
3. Glas gratis erhalten und bis zu 30 % Heizkosten im kommenden 
Winter sparen!*

Nur bis  

30.11.24!

86479 Aichen · Tel. 0 82 84 / 99 85-0
info@schreiner-geiger.com · www.schreiner-geiger.com

Mit uns wird Ihr Traum

vom Eigenheim Realität!

Fuggerstr. 27, 86830 Schwabmünchen
08232/509-3500
immobilien@raiba-smue-stauden.de

Ihr Bezirksleiter
Markus Mögele
Raiffeisenstr. 1
86830 Schwabmünchen
Tel. 08232/509-0
markus.moegele@
schschwaebisch-hall.de

Ihre Bezirksleiterin
Cagla Özdemir
Raiffeisenstr. 1
86830 Schwabmünchen
Tel. 08232/509-0
cagla.oezdemir@
schschwaebisch-hall.de

Wolfgang Glas GmbH

Schloßbergstr. 14 · 86872 Scherstetten
Tel. 0 82 62/10 43 · Fax 0 82 62/9 68 49 90
E-Mail: wolfgang@maler-glas.de

Nutzen Sie unsere attraktiven 
Winterrabatte auf Innenarbeiten

Maler und Lackierermeister

• Dekorative Wandgestaltungen
• Fassadenanstriche
• Innenanstriche
• Tapezierungen
• Sandstrahlen

FENNEBERG
Catering & PartyserviceCatering & Partyservice

FENNEBERG
Norbert Fenneberg

Schlossbergstraße 12a · 86872 Scherstetten
Telefon 0 82 62 /20 98

Telefax 0 82 62 / 96 01 07
eMail: norbert.fenneberg@web.de

       

Norbert Fenneberg
Schlossbergstraße 12a  

86872 Scherstetten  
Tel. 0 82 62/20 98 · Fax 0 82 62/96 01 07

eMail: norbert.fenneberg@web.de
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